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Bonn, den 20. Dezember 1955 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Förderungsmaßnahmen für Studierende 

Bezug: Kleine Anfrage 213 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 1908 - 


Die Kleine Anfrage 213 der Fraktion der FDP vom 2. Dezember 1955 
beantworte ich, im Einvernehmen mit dem Herrn Bundesminister 
der Finanzen, folgendermaßen: 

Bei Kapitel 06 02 Titel 625 sind im Rechnungsjahr 1955 für die 
„Studienförderung von Flüchtlingsstudenten” 1 100 000 DM ver- 
anschlagt. Infolge des unvorhersehbar starken Zustroms von Flücht- 
lingsstudenten in den ersten acht Monaten des Rechnungsjahres war 
dieser Betrag einschließlich der ursprünglich gesperrten, dann aber 
vom Herrn Bundesminister der Finanzen freigegebenen 10 v. H. 
bereits im November 1955 verbraucht. 

Der zusätzliche Bedarf für das Rechnungsjahr 1955 wird — unter 
der Voraussetzung, daß in den Zugangszahlen der Flüchtlingsstu- 
denten keine wesentliche Änderungen eintreten — auf 890 000 DM 
geschätzt. 

Der Herr Bundesminister der Finanzen hat mit Schreiben vom 
3. Dezember 1955 den Haushaltsausschuß des Bundestages gebeten, 
die Zustimmung des Herrn Bundesministers der Finanzen zu einer 
überplanmäßigen Ausgabe von 890 000 DM zur Kenntnis zu nehmen. 
Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung vom 6. Dezember 1955 
dementsprechend verfahren. 

Der Herr Bundesminister der Finanzen hat darauf den Betrag von 
890 000 DM bereitgestellt. 


Dr. Schröder 
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